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2. Kreisklasse Herren Nord

TuS Zeven III : SV Sandbostel 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Bahrenburg in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TuS Zeven III, als Uwe Falk das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Sandbostel
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Jan Bahrenburg, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bahrenburg / Riedel konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Haltermann / Kwasny beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 6:11, 11:6, 8:11, 11:8, 4:
11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Falk / Paliokas und Söhl / Schlesselmann
sich am Tisch gegenüber standen. Faust / Samland hatten ihre Gegner Fromhold / Viebrock beim
klaren 11:3, 11:3, 11:3 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jan Bahrenburg gegen Hartmut Schlesselmann. Da gab es
nichts zu rütteln. Uwe Falk hatte seinen Gegner Heiko Söhl beim ungefährdeten 11:7, 11:7, 11:5
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-
Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Manuela Riedel machte mit Sabine Kwasny
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Manuel Faust im Match gegen Rolf Haltermann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Faust letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Günther Paliokas
gewann dagegen sein Spiel gegen Lars Viebrock überzeugend mit 11:1, 11:1, 11:7. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jürgen Samland beim 3:0 von Wolfgang Fromhold. Da gab es nichts zu rütteln.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Zeven III und des SV Sandbostel. Jan
Bahrenburg überzeugte im Match gegen Heiko Söhl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Kurios war das
Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 21:19 an Bahrenburg ging. Mit
nur einem Satzverlust ging anschließend Uwe Falk gegen Hartmut Schlesselmann durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Zeven III am 21.04.2023 gegen den MTV
Elm IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Sandbostel erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TuS Zeven III

Doppel: Bahrenburg / Riedel 1:0, Falk / Paliokas 0:1, Faust / Samland 1:0 
Einzel: J. Bahrenburg 2:0, U. Falk 2:0, M. Riedel 1:0, M. Faust 0:1, G. Paliokas 1:0, J. Samland 1:0 

 SV Sandbostel
Doppel: Söhl / Schlesselmann 1:0, Haltermann / Kwasny 0:1, Fromhold / Viebrock 0:1 
Einzel: H. Söhl 0:2, H. Schlesselmann 0:2, R. Haltermann 1:0, S. Kwasny 0:1, W. Fromhold 0:1, L.
Viebrock 0:1
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